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Betreff: Entwurf einer Verordnung, mit der die Jagdzeitenverordnung (Rehwild) geändert wird
Stellungnahme

Die Landwirtschaftskammer Steiermark erlaubt sich zum Entwurf einer Verordnung, mit der die Jagd-
zeitenverordnung für Rehwild in den politischen Bezirken Deutschlandberg, Leibnitz, Graz, Hartberg-
Fürstenfeld, Südoststeiermark und Weiz geändert werden soll, folgende Stellungnahme abzugeben:

Die geplante Vorverlegung der Schusszeiten für Rehböcke der Klassen l, ll und lll, Schmalgeißen und
nicht führende Geißen um 15 bzw. 16 Tage, mit der Begründung der klimaänderungsbedingten frühe-
ren Entwicklung der Vegetation und der damit einhergehenden erschwerten Bejagung des Rehwildes,
sowie mit der Möglichkeit die land- und forstwirtschaftlichen Kulturen durch den frühzeitigen Abschuss
von Rehwild zu entlasten, wird begrüßt und von der lnteressensvertretung unterstützt.

Bezüglich der Vorverlegung der Schonzeit für Rehwild von ursprünglich 31. Dezember auf 15. Dezem-
ber gibt es von unserer Seite keine Zustimmung. Auch wenn die Ergebnisse des Wildeinflussmonito-
rings der Periode 2016 bis 2018 durchaus positive Entwicklungstrends - was den Wildverbiss betrifft -
erkennen lässt, müssen die Bemühungen, wichtige Mischbaumarten aufzubringen um klimafitte Wald-
bestände für die Zukunft aufbauen zu können, weiter massiv forciert werden. Die Erfüllung der Ab-
schusszahlen ist in diesem Zusammenhang als wichtigste Maßnahme zu sehen. So ist es des Weite-
ren nicht nachvollziehbar, warum die Jagdzeit auf führende Geißen und Kitze um 16 Tage verkürzt
werden soll.
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